
NRW-Ministerpräsident Jürgen
Rüttgers fühlte sich in Recke zu
Hause.
(Foto: Sabine Plake)
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2000 Zuhörer lauschten den
Worten von
NRW-Ministerpräsident Jürgen
Rüttgers.
(Foto: Wesseling)

Heimspiel für Rüttgers am Politischen Aschermittwoch in
Recke

Recke - Passende Melodie zum Einzug des „Arbeiterführers“: „Glück auf,

Glück auf, der Steiger kommt...“ lässt der Spielmannszug Blau-Weiß

Espel erklingen, als Jürgen Rüttgers das Festzelt betritt. Unter den rund

2000 Menschen an den langen Biertischen bricht Jubel los.

Es dauert, bis sich die Gruppe um den Ministerpräsidenten hinter dem

Spielmannszug, den Bergknappen in ihren Uniformen und den Tödden ihren Weg

zur Ehrentribüne gebahnt hat. Das westfälische Recke ist zwar nicht die

Heimatregion des Rheinländers Rüttgers, doch sind die Jubelnden im Zelt -

westfälisch-sittlicher Mittelstand - für ihn ein Stück Heimat. Hier ist der

Landesvater politisch zu Hause.

Schon nach wenigen Sätzen hat er den Saal auf seiner Seite. „Es gibt ja Leute, die glauben Rheinländer und

Westfalen - das ginge nicht zusammen - es geht sehr gut“, scherzt Rüttgers. „Aber es braucht schon die

Zuverlässigkeit der Rheinländer, die Leichtigkeit der Westfalen und die Freigiebigkeit der Lipper.“ Da waren

auch die überzeugt, die zuvor noch etwas zurückhaltend waren wegen der Westfalen-Witze, die Rüttgers im

Karneval gemacht hatte.

FOTOSTRECKE

Doch der Landesvater wirbt nicht nur um die Herzen, er wirbt auch um die Wählerstimmen. Scharf nimmt der

die Linkspartei aufs Korn: Die Linkspartei sei „eine Versammlung von Chaoten und Radikalen“, warnt Rüttgers.

„Die haben schon einmal einen deutschen Staat ruiniert und das können wir hier in NRW nicht gebrauchen.“ Da

jubelt der Saal.

Und dann die Haltung der SPD zu den Linken: „Ja“, „Nein“ „Vielleicht“ - so klängen

die Aussagen des SPD-Chefs Sigmar Gabriel zur Linkspartei.. „Taumelkäfer“ nennt

Rüttgers die Sozialdemokraten da.

Zugleich nimmt er aber auch den Koalitionspartner in den Blick - ohne die FDP und

deren Vorsitzenden Guido Westerwelle beim Namen zu nennen. Allerdings - für

seine Begriffe werde derzeit auch in der schwarz-gelben Koalition in Berlin „ein

bisschen zu viel übereinander geschimpft“.

Deutlich bezieht er Position im Hartz-IV-Streit - im Grundsatz richtig, aber bei der

Gerechtigkeit muss teilweise nachgebessert werden. Es könne doch nicht sein,

dass Alleinerziehende zur Armut verurteilt werden. „Kinder dürfen kein Grund für

Armut sein“, ruft Rüttgers.

Die Hartz IV-Debatte gehe doch derzeit an der Sache vorbei. „Es ist falsch, dass 80, 90 Prozent sich in Hartz-IV

eingerichtet hätten“, sagt er, „die Leute wollen doch arbeiten.“ Und es sei nicht richtig, solche Menschen zu

beschimpfen, das seien alles Faulenzer. Die Hartz-IV-Empfänger dürften nicht diffamiert werden, „denen muss
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man helfen.“

Und: Er lasse sich von der SPD die Landtagswahl nicht zu einer Abstimmung über die Berliner Regierungspolitik

machen, wie Gabriel es in Aussicht gestellt hatte. Rüttgers: „Das lassen wir nicht zu. Dazu ist uns NRW viel zu

wichtig.“

Weil Unternehmer, Mittelständler, Politik und Gewerkschaften zusammengehalten hätten, sei NRW gut durch die

krise gekommen. „Das beweist doch, dass die soziale Marktwirtschaft funktioniert“ ruft Rüttgers. Doch „das

Casino ist doch zum Teil schon wieder eröffnet“, klagt er. Und der Sohn eines Elektromeisters findet auch hier

den richtigen Ton: „Die Leute wollen wissen, wer zahlt die Zeche“, fordert er Regeln für den Finanzmarkt. „Es

kann nicht sein, dass die einen die großen Gewinne machen und die anderen zahlen die Zeche.“

Am Ende danken die 2000 Besucher dem Ministerpräsidenten mit minutenlangem, stehendem Beifall. Rüttgers

hat in Recke die Herzen im Sturm erobert - ein echtes Heimspiel eben.
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